Sehr geehrte Damen und Herren,

im Namen des Bürgervereins Nord- Ost begrüße ich Sie recht herzlich zur heutigen Ausstellung.

Als man Picasso an seinem Lebensabend einmal nach dem Unterschied zwischen Kunst und Erotik fragte, antwortete er nachdenklich:  „Aber es gibt keinen Unterschied“. Wie andere vor der Erotik, so warnte er vor der Kunst:

„Kunst ist niemals keusch, man müsste sie von allen unschuldigen Ignoranten fern halten. Leute, die nicht genügend auf sie vorbereitet sind, dürfte man niemals an sie heranlassen. Ja, Kunst ist gefährlich. Wenn sie keusch ist, ist sie keine Kunst“

Der Begriff der erotischen Kunst ist von einem Halo irrlichternder Begriffe umgeben: Kunst oder Pornographie, Sexus oder Eros, Obszönität oder Originalität – diese unscharfen Bestimmungs- oder Abgrenzungsversuche vermengen sich so sehr, dass eine objektive Klärung beinahe unmöglich scheint… Wann kann man nur von erotischer Kunst sprechen?! 
Wir präsentieren Ihnen heute die digitale Kunst von Herrn Paul Kroker, die wir in keine Schublade stecken wollen.
Bilden Sie sich selbst Ihre Meinung.

Uns bleibt es nur noch, uns bei allen Beteiligten zu bedanken:
· dem Künstler für sein Werk

· der Wohnungsbaugesellschaft für die Bereitstellung der Räume

· dem Bezirksamt MH für die Unterstützung der Galeriearbeit

· den Mitarbeitern und ehrenamtlich Tätigen für ihre Arbeit, die zum Gelingen der Ausstellung beiträgt
· und nicht zuletzt bei Ihnen, die trotz Kälte und Eis den Weg hierher gefunden haben.

Im Namen des Vorstandes des Bürgervereins Nord-Ost e.V. wünsche ich Ihnen einen schönen Abend.

Die Ausstellung ist hiermit eröffnet.
